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Amtlicher Theil

Bekanutmachuug
Eingaben an das Auswärtige Amt zu Berlin

beztv an die Kaiserlichen Konsulate betreffend
An das Auswärtige Amt zu Berlin gelangen zahlreiche

Gesuche deren Erledigung zur Zuständigkeit der Kaiser
lichen Konsulate gehört und die deshalb zweckmäßiger un
mittelbar an das betreffende Konsulat zu richten wären
Nach dem Konsulatsgesetze vom 8 November 1867
Bundesgesetz Blatt S 137 sind die Kaiserlichen Konsuln

berufen den Angehörigen der Bundesstaaten in ihren An
gelegenheiten Rath und Beistand zu gewähren Es steht
deshalb jedem Reichsangehörigen frei sich unmittelbar
mit seinem Gesuche an das zuständige Konsulat zu wen
den Das Auswärtige Amt ist weder verpflichtet noch
bei der vorhandenen Geschäftslast in der Lage dergleichen
zum amtlichen Wirkungskreise der Konsuln gehörende Ge
suche zu beantworten oder zu prüfen es kann dieselben
höchstens an das zuständige Konsulat befördern und es
geht dem Bittsteller hierbei diejenige Zeit verloren welche
bei einer umfangreichen Behörde auf die geschäftliche Be
handlung der einzelnen Sache verwendet werden muß

Ueber die im Auslande bestehenden Konsulate des
Reiches und die Abgrenzung ihrer Amtsbezirke gewährt
das alljährlich durch das Auswärtige Amt veröffentlichte
und im Buchhandel erscheinende Verzeichniß der Kaiser
lich Deutschen Konsulate den erforderlichen Aufschluß

Merseburg den 20 August 1885
Der Königliche Regiernngs Präsident

I V v Bötticher
Vorstehendes Reseript des Herrn Regierungspräsidenten

wird hierdurch mit dem Ansögen zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß das amtliche Verzeichniß der Kaiserlich
Deutschen Konsulate in unserem Stadtsekretariat zur Ein
sicht etwaiger Interessenten offen liegt

Halle a S den 16 September 1885
Der Magistrat

Konlursverfahre
In dem Konkursverfahren über das Vermögen der

Handels Gesellschaft Bergmann K Schlee hier
ist zur Prüfung der nachträglich angemeldeten Forde
rungen Termin auf

den Oktober 1885 Bormittags ü Uhr
vor dem Königl Amtsgerichte Hierselbst Zimmer Nr 31
anberaumt

Halle a S den 28 September 1885

Müller Aktuar
als Gerichtsschreiber des Königl Amtsgerichts Abth VII

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das im Grund

buche von Halle a S Band 24 Blatt 890 auf den
Namen des Gelbgießermeisters Friedrich Goersch und
dessen Ehefrau Anna geb Rennert zu Halle a S
eingetragene zu Halle a S gr Klausstraße Nr 20 be
legene Hausgrundstück

am S Dezember 188S Bormittags 1V Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichtsstelle
Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 590 Mark Nutzungswerth
zur Gebäudesteuer veranlagt Auszug aus der Steuer
rolle beglaubigte Abschrift des Grundbuchblattes etwaige
Abschätzungen und andere das Grundstück betreffende Nach
weisungen sowie besondere Kaufbedingungen können in der
Gerichtsschreiberei Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert die nicht von
selbst auf den Ersteher übergehenden Ansprüche deren
Vorhandensein oder Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht hervor
ging insbesondere derartige Forderungen von Kapital
Zinsen wiederkehrenden Hebungen oder Kosten spätestens
im Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe
von Geboten anzumelden und falls der betreibende Gläu
biger widerspricht dem Gerichte glaubhaft zu machen
widrigenfalls dieselben bei Feststellung des geringsten Ge
bots nicht berücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche im Range
zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des Grundstücks bean

spruchen werden aufgefordert vor Schluß des Versteige
rungstermins die Einstellung des Verfahrens herbeizu
führen widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das Kauf
geld in Bezug auf den Anspruch an die Stelle des Grund
stücks tritt

Das Urtheil über die Ertheilung des Zuschlags wird
am Dezember 188S Mittags 13 Uhr an Ge
richtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet werden

Halle a S den 23 September 1885
Königliches Amtsgericht Abtheilung H S S

Ausschreibung
Die Lieferung von 125 Tausend Hintermauerungssteinen

zum Neubau des Verwaltungs Gebäudes und des Stalles
auf dem Südfriedhof soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis

S Oktober Vormittags 1v/z Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a S den 30 September 1885
Der Stadtbaurath

Lohaufen

Steckbrief
Gegen den Agent Friedrich Karl Hesielbarth aus

Nietleben welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern L 1110/85

Hake a S den 25 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen den Dienstknecht Friedrich Hake

Dernburg zuletzt in Halberstadt wegen Nöthigung
aus

öthignngsver
suchs unterm 30 Juni d I erlassene Steckbrief ist
erledigt I 1921/83

Halle a S den 26 September 1885
Der Königl Erste Staatsanwalt

von Moers

Bekamtniachmg
Das Bureau der A Bezirks Kompagnie süd

licher Theil des Saalkreises wird vom 1 Oktober er
ab von Augustaftraße 6a nach der Moritzbnrg am
Paradeplatze verlegt

Königliches Bezirks Kommando Halle

Nichtamtlicher Theil

Halle den 30 September
Die faktische Aufstellung der Parteien für

die bevorstehenden preußischen Land tagswahlen
schreibt die Nationalliberale Korrespondenz ist jetzt so
weit vollendet daß sich gewisse Grundzüge klar abheben
Im Allgemeinen wird man mit Befriedigung anerkennen
dürfen daß sich diese Aufstellung auf einer gesunderen
und naturgemäßeren Basis vollzogen hat als es in frü
heren Wahlbewegungen der Fall gewesen Wir sagen
dies namentlich im Hinblick auf eine weitgehende und zu
den besten Hoffnungen für fernere Wahlen wie für die
politische Thätigkeit im Parlament berechtigende Verstän
digung zwischen den gemäßigten Elementen des konserva
tiven und liberalen Lagers Von einigen Wahlkreisen ab
gesehen die ganz besonders lokale Verhältnisse aufweisen
und an dem Gesammturtheil nichts ändern können haben
sich die gemäßigten vermittelnden Parteien die der radi
kalen Opposition und Negation abgeneigten liberalen die
der Reaktion und fendel hierarchischen Bestrebungen abge
wandten konservativen Elemente über ein gemeinsames
Vorgehen bei den Wahlen verständigt und es entspringt
daraus die berechtigte Hoffnung daß auch für gemein
sames praktisches Arbeiten dieser vermittelnden Richtungen
der Boden gewonnen ist Die Grundzüge für eine ge
sundere Parteienanfstellnng wie sie Herr von Bennigsen
soeben entworfen hat sehen wir in dem Bilde welches
die Wahlbewegung für uns aufrollt zum großen Theil
verwirklicht Wir sehen die Ueberzeugung daß mit dem
Ultramontanismus nationale staatserhaltende dem Geist
und Bedürfniß unseres Jahrhunderts entsprechende Politik
nicht zu treiben ist wieder mehr zum Durchbruch gelangt
auch in gut konservativen Kreisen Wir sehen Anzeichen
einer Scheidung zwischen den Vertretern eines verständigen

maßvollen und berechtigten Konservatismus der mit seiner
Zeit fortgeschritten ist und vernünftige reale Ziele verfolgt
und den in mittelalterlichen Anschauungen wurzelnden
Anhängern der reinen feudal hierarchischen Reaktion die
auch nur so lange national gesinnt sind als es nun ein
mal Mode ist Wir sehen innerhalb des Liberalismus
eine scharfe Trennung zwischen einem ewig verneinen
den zu jedem positiven Schaffen unfähigen lediglich
in absprechender Kritik sich ergehenden Radikalismus und
einer Richtung die praktisch arbeiten und erreichen will
was sich unter den gegebenen Verhältnissen erreichen läßt
nnd gegenüber einem öden Doetrinarismus die Augen für
die großen nationalen Reformaufgaben unserer Zeit offen
hält Die Nothwendigkeit des festen Zusammenhaltens
der sog Mittelparteien der gemäßigten Elemente von
rechts und links tritt im Reich noch deutlicher als in
Preußen herver Im Abgeordnetenhause ist ja unter den
heutigen Verhältnissen eine Mehrheit aus Nationallibe
ralen Freikonservativen und Konservativen auch mit Aus
scheidung des äußersten rechten Flügels auf alle Fälle
gesichert die Gefahr einer aus Deutschfreisinnigen und
Ultramontanen bestehenden Mehrheit ist im gegenwärtigen
Augenblick nicht allzu groß Im Reich aber ist sie that
sächlich vorhanden und äußert ihre unheilvolle Macht bei
sehr wichtigen Entscheidungen Wir hoffen zuversichtlich
daß die gesundere Parteigruppirung die sich jetzt bei den
Landtagswahlen vollzieht auch im Reich bessere parla
mentarische Verhältnisse schaffen wird daß die gemäßigten
Richtungen von rechts und links auch im Reichstag wieder
soweit erstarken werden um im Einvernehmen mit der
Regierung den Gang der Gesetzgebung bestimmen und den
Ultramontanismus aus seiner falschen Stellung verdrängen

Zur Wahl des Papstes zum Vermittler in der Karo
linenfrage wird offiziös gemeldet daß die Vermittelung
nur in Anspruch genommen werden solle wenn die
direkten Verhandlungen zwischen Berlin und Madrid zu
keiner Einigung führen sollten was aber kaum zu erwar
ten sei Außerdem ist darauf aufmerksam zu machen daß
England die Schiedsrichterrolle nicht übernehmen konnte
weil es Partei in dem Streite ist und sich wiederholt zu
dem Standpunkte Deutschlands bekannt hat der Kaiser
von Oesterreich als Schwiegervater des Königs Alfonso
nicht in Betracht kommen konnte König Humbert den
Klerikalen im spanischen Kabinet nicht annehmbar gewesen
sein würde und Frankreich eine so heikle Sache nicht zu
gemuthet werden konnte Im Gegensatz dazu bietet so
wohl wie öffiziös hervorgehoben wird die Persönlichkeit
als auch die hohe Stellung des Papstes nach jeder Rich
tung hin die denkbar günstigsten Bürgschaften für Aus
übung einer wahrhaft ersprießlichen Vermittelungsaktion

falls sie überhaupt gebraucht wird
Die Nordd Allg Ztg theilt in ihrer heutigen

Abendnummer an hervorragender Stelle mit daß von
einem Abschluß oder von einer faktisch vollzogenen direk
ten Verständigung in der Karolinenfrage noch keine Rede
fein könne Ein Hamburger Blatt hatte nämlich behauptet
ein solcher Abschluß sei bereits erfolgt

Der Bundesrath hat vor einigen Tagen die aber
malige Verlängerung des sog kleinen Belagerungs
zustandes über Hamburg und Berlin beschlossen Die
Maßregel währt nunmehr bis zu dem am 30 September
1886 bevorstehenden Erlöschen des ganzen Sozialisten
gesetzes Auch über die Frage ob dies Gesetz abermals
auf einige Jahre verlängert werden soll wird sich der
Bundesrath in den nächsten Monaten schlüssig zu machen
haben Bis jetzt ist noch keinerlei Anzeichen hervorge
treten daß die Regierung glaubt fortan ohne das Aus
nahmegesetz im Vertrauen allein auf die beruhigenden
Wirkungen der sozialpolitischen Reformen auskommen zu
können Zu den Aufgaben welche den Reichstag in der
bevorstehenden Wintersessisn beschäftigen werden wird so
mit aller Wahrscheinlichkeit nach auch wiederum das So
zialiftengefetz gehören

Die Botschafter Konferenz in Konstantinopel ist gar
keine Konferenz sondern blos eine Besprechung zur Jn
formirung der an der Frage betheiligten Vertragsstaaten
So wird jetzt der Charakter der demnächst in Konstanti
nopel beginnenden Berathungen man wartet nur noch
auf das Eintreffen des auf der Reise befindlichen deutschen
Botschafters von Radowitz definirt Es scheint bei
nahe als ob man die definitive Lösung der rumelischen
Frage einem Kongresse unterbreiten wolle zu dem die
Diplomaten in Konstantinopel das Material zu sammeln
hätten Das Journal de St Petersbonrg schreibt be
züglich der Botschafterberathungen Soviel wir wissen



handelt es sich nicht um eine förmliche Konferenz sondern
auf die Initiative Rußlands hin einfach um eine Ver

einigung der Botschafter der Großmächte in Konstanti
nopel um der diplomatischen Aktion welche die Kabinette
allem Anschein nach bei den beiden Parteien auszuüben
wünschen einen einheitlichen Charakter zu geben sowohl
um jedem Konflikt und jedem Blutvergießen vorzubeugen
als auch um den Großmächten denen das Recht und die
Pflicht zusteht über die Bestimmungen des Berliner Ver
trages zu disponiren Zeit zu gewähren eine den Inte
ressen der Türkei und Bulgariens sowie den Interessen
des Gleichgewichts im Orient und demgemäß den Inte
ressen des allgemeinen Friedens konformere Lösung zu
suchen Von dem Augenblick an da Europa sich der
Frage bemächtigt und dieselbe unter der Aegide seiner
moralischen Autorität auf das diplomatische Terrain ver
legt könne man aus den versöhnlichen und friedlichen
Dispositionen welche alle Großmächte beseelen die Hoff
nung schöpfen daß die soeben ausgebrochene Krisis keine
weitere Ausdehnung annehmen und schnelle Beilegung
finden werde Der Voss Ztg wird aus London tele
gr phirt Die Botschafter in Konstantinopel treten zur
Berathung zusammen sobald sie Instruktionen erhalten
haben Die türkische Zirkularnote welche gegen das Vor
gehen des Fürsten Alexander protestirte wird die Basis
der Diskussion bilden Rußland wird die Absetzung
Alexanders beantragen falls die Mächte die Herstellung
des status Mo ante verweigern Diese Forderung Ruß
lands dürfte indeß kaum Anklang finden Frankreich ist
unbedingt gegen dieselbe und aus Zweckmäßigkeitsgründen
vornehmlich werden es auch die übrigen Mächte vor
Allem Oesterreich sein Die Republ sranc sagt in
dieser Beziehung Der Friede des Kontinents erheische
die Anerkennung der vollendeten Thatsachen in Bulgarien
ohne daß die Existenz der Ueberreste des ottomanischen
Reiches in Europa in Frage gestellt werde

Die von Belgrad aus verbreiteteNachricht wonach zwi
schen Serbien Griechenland und Rumänien ein Emverständ
niß bezüglich einer gemeinsamen Aktion bestände wird
von Seiten der rumänischen Regierung in formeller Weise
als gänzlich unbegründet bezeichnet Ebenso wird ent
schieden in Abrede gestellt daß der Regierung irgend
welche Agitation willkommen sei Um selbst den Verdacht
einer solchen Agitation zu vermeiden ist beschlossen wor
den die im Herbst alljährlich stattfindenden Einberufun
gen von Mannschaften dieses Jahr zu unterlassen und
wird der König das Militär nur in den Garnisonen be
sichtigen Gleichzeitig verlautet daß eine Verstärkung der
Garnisonen in der Dobrudscha angeordnet worden sei
Der König empfing den in SpezialMission von Belgrad
eingetroffeneil serbischen Generaladjutanten Katargie zu
gleicher Zeit wurde in Wien vom Kaiser Franz Joseph
der rumänische Premier Bratiano empfangen Fürst
Alexander bemüht sich redlich die Ruhe in Rumelien zu
erhalten Auf seiner Inspektionsreise längs der Grenze
hat er den Grenzposten auf s Strengste verboten auf tür
kische Truppen zu schießen die dort wohnenden Muhame
daner beruhigt und glaubt daß dies in dem Maße ge
lungen ist daß er auf eine Entwaffnung der Muhamedaner
verzichten kann Einige Agitatoren und Bandenführer
sind an der Grenze verhaftet worden

Die in Athen eingehenden Nachrichten aus den Pro
vinzen melden daß die Rede des Königs am Sonntag
einen sehr bedeutenden Eindruck im Lande gemacht habe
In den meisten Städten fanden Versammlungen zu Gunsten
einer Aktions HZolitik statt Das Dekret durch welches
die Kammer einberufen wird soll in nächster Zeit er
scheinen

Ein Telegramm aus Cattaro von gestern meldet
Nach hier eingegangenen Nachrichten haben die Miriditen
gegen 200 Pferde sowie Lebensmittel und Munition
welche für die türkischen Truppen an der Grenze bei
Gnssinje bestimmt waren weggenommen

Aus Belgrad wird telegraphisch gemeldet daß der
Eisenbahnverkehr für Personen und Güter nach Nisch ein
gestellt ist nach Nisch werden nur Truppen und Kriegs
material befördert

Aus Paderborn wird der Germania geschrieben
Die in diesem Jahre zum Kuratexamen verpflichteten

Priester des Kommissariats Magdeburg werden das Exa
men nicht in Magdeburg sondern in Paderborn abzu
legen haben Durch diese Bestimmung wird die von Ihnen
neulich gemeldete Ernennung des Propstes Löffler in
Magdeburg zum Synodal Examinator imxliÄts zurück
genommen Die Germania hatte bemerkt dazu die Nat
Ztg sich über diese Ernennung aufgehalten weil Herr
Löffler während der Gehaltssperre zu denjenigen Priestern
gehörte welche das Staatsgehalt bezogen zu ihrer Ge
nugthuung scheint die bischöfliche Behörde anerkannt zu
haben daß ein solcher Geistlicher nicht Examinator
sein könne d

In den Niederlanden machen die Sozialdemo
kraten in letzter Zeit viel von sich reden Namentlich
Amsterdam wird durch Massendemonstrationen derselben
beunruhigt Nachdem am Sonntag bereits große An
sammlungen in den Straßen stattgefunden hatten ohne
daß indeß dabei Ruhestörungen vorgekommen wären
wiederholten sich dieselben gestern Abend Größere vor
wiegend aus Sozialdemokraten bestehende Menschentrupps
durchzogen von Tausenden von Neugierigen gefolgt unter
dem Gefange sozialistischer Lieder die Straßen die Po
lizei beschränkte sich auf deren Überwachung ernstere
Ruhestörungen kamen nicht vor

Das neue türkische Kabinet dürfte nicht lange am
Ruder bleiben es ist nach Konstantinopeler Meldungen
weiter nichts als ein Gelegenheitsministerium das die

rumclische Angelegenheit schwerlich überdauern wird und
seinem Vorgänger dann wieder den Platz einräumen wird
Die Zusammensetzung desselben ist für die rumelische An
gelegenheit deshalb von Bedeutung weil es einmal fried
liebend und dann russenfreundlich ist Die letztere Eigen
schaft wird ihm keine Sympathien einbringen Man sagt
der frühere Großvezier Said Pascha habe keineswegs das
Vertrauen des Sultans verloren und sei schlauer Weise
nur deshalb vorläufig von der politischen Bühne abgetre
ten um nicht das Odium einer Niederlage der Pforte in
der rumelischen Frage auf sich zu nehmen und damit
seine in gewissem Sinne vorhandene Popularität einzu
büßen Er warte nur auf eine günstige Gelegenheit
seinen früheren Platz wieder einzunehmen Und fo wie
er sollen auch die übrigen verflossenen Minister gedacht
und gehandelt haben

Das russische Marineministerium hat den Beschluß
gefaßt für die nächsten zehn Jahre 40 Millionen Rubel
jährlich als normales Budget auszusetzen und zwar in
der Weise daß abgesehen von den jährlich zum Bau von
Schiffen ausgesetzten 17 Millionen Rubeln alle von der
Budgetsumme übrig bleibenden Gelder zu denselben Zwecken

verwendet würden Um für diesen Zweck eine möglichst
große Summe zu erhalten wird beabsichtigt in den Aus
gaben für Uferbefestigungen Fahrten u s w verschiedene
Ersparnisse zu machen

Telegraphische Nachrichten

Kiel 29 September Der jetzige Oberwerft Direktor
in WiMlmshaven Kapitän zur See Stenzel ist zumGe
schwadeKjef des zu formirenden Schulgeschwaders und
Kapitän zur See Karcher zum Oberwerft Direktor in Wil
helmshaven ernannt worden

Meran 29 September Der Himmel hat sich heute
wieder aufgehellt das Hochwasser hat sich verlaufen
der Eisenbahnverkehr nach Norden ist ohne Unterbrechung
offen

Innsbruck 29 September Die Südbahn ist auf der
Strecke Salurn Neumarkt durch das Hochwasser zerstört
die Reichsstraße ist überfluthet und der Verkehr unter
brochen Die Etfch ist an mehreren Stellen ausgetreten
und hat die Kommunikationen zerstört Aus einigen Ge
genden fehlt jede Nachricht

Trieft 29 September Gestern Abend wüthete Hier
selbst ein furchtbarer Südweststurm Sämmtliche Ufer
und die umliegenden Straßen sind überschwemmt Ein
österreichisches Barkschiff ist gesunken die Mannschaft je
doch gerettet

Bern 29 September Das Rheinthal ist im Kanton
St Gallen theilweise überschwemmt die Eisenbahn ist
zwischen St Margarethen und Rheineck unterbrochen

Rom 29 September Popolo Romano und Ca
pitano Fraeassa erwähnen die Eventualität der Ernen
nung des gegenwärtig auf Urlaub in Italien sich aufhal
tenden Botschafters in Wien Grafen Robilant zum Mi
nister des Aeußern

London 29 September Lord Salisbury hat sich
gestern nach Hatfield begeben Der auf heute anberaumte
Kabinetsrath ist bis zum 6 Okt verschoben worden

Tages Chrsnik
Der Kaiser und die Kaiserin empfingen gestern Mit

tag in Baden Baden den Besuch des Königs der Belgier
welcher Nachts in Baden Baden eingetroffen war Später
empfingen beide Majestäten die Besuche der aus Anlaß
der Einzugsfeierlichkeiten am badischen Hofe anwesenden
fürstlichen Gäste Um 5 Uhr findet zn Ehren des Königs
der Belgier bei den Majestäten ein kleineres Diner statt
Nach demselben erwarten Ihre Majestäten den ersten Be
such des Erbgroßherzogs und der Erbgroßherzogin von
Baden nach deren Vermählung

Heute am 30 Sept vollendete Ihre Majestät die
Kaiserin ihr 74 Lebensjahr Harte Prüfungen sind in
den letzten Jahren der hohen Frau beschieden gewesen
Schwere körperliche Leiden haben sie heimgesucht und lange
ihr Leben gefährdet Mit Ausdauer und bewunderungs
würdiger Standhaftigkeit hat sie in Ergebung ihr schweres
Dulderthum getragen Doch auch über ihr hat der wun
derbare Schutz des Allmächtigen in gleicher Weise gnädig
gewaltet wie über dem Leben ihres allgeliebten Gemahls
des Kaisers Nach den Tagen der Trübsal find auch ihr
die Tage der Tröstung wieder erschienen So darf sie
denn heute wieder mit neuem Lebensmuth in die Zukunft
schauen und aus den glücklich überstandenen Leiden Hoff
nung für ein trostvolles Alter schöpfen Die Nation die
an den Geschicken ihres Kaiserhauses stets den innigsten
Antheil genommen begleitet auch die erlauchte Lebensge
fährtin die treue Stütze unseres geliebten Kaisers mit
ihren Segenswünschen und freut sich mit ihr des wieder
gewonnenen Wohlseins Ist die hohe Frau doch stets be
flissen den schönen Beruf des Weibes zum Wohlthun und
zum Lindern fremden Weh s in opferfreudigster Weife zu
erfüllen und durch Werke der Liebe sich ein unvergäng
liches Denkmal im Herzen des Volkes zu errichten Möge
es ihr gegönnt sein noch recht lange zum Troste der Be
drängten in ihrem Kreise segensreich zu wirken und Thrä
nen zu trocknen

Im Reichstagsgebäude haben gestern die Verhandlungen
der 3 Session des internationalen Geologen Kon
gresses ihren Anfang genommen Kultusminister Dr
v Goßler begrüßte den Kongreß Namens der Regierung
mit einer längeren Rede in der er den Gedanken einer
Organisation der wissenschaftlichen Arbeit rnd der Stellung
der wissenschaftlichen Kongresse zu dieser Organisation
ausführte Als Ziele bezeichnete der Minister die Fest
stellung einheitlicher Arbeitsmittel und Methoden und

weiterhin die Herstellung eines internationalen Wörter
buchs für die technischen Bezeichnungen in jeder Kultur
sprache Zum Ehrenpräsidenten wurde Dr v Dechen
zum Präsidenten Dr Beyrich gewählt Die erste An
regung zu diesem Kongresse gab die Weltausstellung
iu Philadelphia 1876 hier bereitete eiu aus Geologen
Amerikas Schwedens und Englands gewähltes ComitS
die Aufgaben für den ersten Kongreß vor der in
Paris 1878 stattfinden sollte Für den zweiten wurde
Bologna auserseheu und hier wurde als Sitz für den
nächsten abzuhaltenden Geologen Kongreß mit großer
Stimmenmehrheit Berlin gewählt und für die nächstfol
gende in das Jahr 1887 fallende Vereinigung London
in Aussicht genommen

In der Besetzung der deutschen Berufskonfulate
sollen in nächster Zeit umfangreiche Veränderungen er
folgen Es sollen neu besetzt werden die Konsulate in
Canton Tientsin Zanzibar Galatz Amoy Soul Korea
Beirut Smyrna Jerusalem St Louis Helsingsors
Montevideo Jassy Buenos Ayres und Apia

Der demnächst tagenden Generalsynode soll u A
eine Vorlage wegen Aufbesserung der Gehälter der evan
gelischen Geistlichen gemacht werden wonach denselben ein

Mindestgehalt von 2400 Mark und etwaige Alterszu
lageu gewährleistet werden sollen und zwar auch dann
wenn auf der Stelle noch die Pfründenabgabe an den
Pensionsfonds der evangelischen Landeskirche für den
emeritirten Amtsvorgänger lastet Die Mittel sollen aus
der Kirchenkasse entnommen andernfalls durch Umlagen
gedeckt werden

Die beiden ersten Entwürfe zum Berliner Luther
Denkmal langten gestern in der Akademie der Künste an
und wurden in den für sie bestimmten Räumen aufge
stellt Die Annahme der Konkurrenzarbeiten geschieht nur
bis zum 1 Oktober man erwartet daß etwa 60 Ent
würfe eingehen werden Die Jnry beginnt Anfang des
nächsten Monats ihre Arbeit und wenn dann die Prä
miirung erfolgt ist wird die öffentliche Ausstellung der
eingereichten Entwürfe erfolgen

Der Krieger Verband Berlin und Umge
gegend 1 Bezirk des Deutschen Kriegerbundes
hat wie von zuständiger Seite mitgetheilt wird alle
Schritte gethan um dem Kaifer aus Anlaß seines jäh
rigen Regierungs Jubiläums eine großartige Kundgebung
zu veranstalten Durch eigene Stärke wie dnrch die mit
ihm im Teutschen Kriegerbund verbundenen Kriegervereine
ist der Verband wie keine andere Vereinigung im
Stande mit seinen Fahnen und Standarten einen impo
santen und wohlgeordneten Zug aufzubringen Wenn
wir so heißt es in dem Schreiben weiter mit einem
solchen Plane noch nicht in die Öffentlichkeit getreten
sind so liegt dies daran daß erst die Allerhöchsten Ent
schließungen abgewartet werden sollen Durch unsere feste
Organisation sind wir stets in der Lage in kürzester Zeit

in wenig Stunden unsere Armee auf die Beine zn
bringen Was die Kundgebung anbetrifft die von einem
Privat Komitee beabsichtigt wird so will dieselbe nur ehe
malige Soldaten heranziehen die die Feldzüge 1864 66
70/71 mitgemacht haben Da die Kriegervereine aber alle
ehemalige Soldaten gleichviel ob dieselben Feldzüge mit
gemacht oder nicht in sich vereinen ist die vom erwähn
ten Komitee gewünschte Mitwirkung vom Kriegerverband
Berlin und Umgegend abgelehnt worden

Am vergangenen Sonntag hielt einer der beliebte
sten Geistlichen Berlins der langjährige erste Prediger
der Marienkirche Dr Müllensiefen der zum 1 Oktober
in den Ruhestand tritt in der reichgeschmückten und dicht
besetzten Marienkirche seine Abschiedspredigt Er warf
dabei einen Rückblick auf seine mehr als dreißigjährige
Thätigkeit als Seelsorger in der Marienkirche die durch
ihn ein Mittelpunkt des kirchlichen Lebens der Reichs
hauptstadt geworden ist Generalsnperintendent Dr Brückner
beantwortete die Predigt mit warmen Dankesworten

Die Tochter eines Hausbesitzers in der Mittelstraße
hatte sich mit einem Berliner Referendar verlobt vor
gestern sollte der Polterabend gefeiert werden Eine grö
ßere Gesellschaft hatte sich zu demselben in der Wohnung
versammelt und befand sich in der herrlichsten Feststim
mung Da stieß die achtjährige Schwester der zukünftigen
Hansfrau in ihrer Lebhaftigkeit plötzlich an eine große
auf dem Festtische befindliche Lampe so daß dieselbe umfiel
Sofort stand der ganze Tisch in Flammen die Braut er
hielt so bedeutende Brandwunden an den Armen und
Händen daß der sofort herbeigeholte Arzt eine Verschiebung
der Hochzeit anordnete

Sozialistenprozeß in Chemnitz Die Beweis
aufnahme wurde gestern fortgesetzt Um den Nachweis
zu liefern daß die Parteileitung geheim gehalten werde
wird ein Artikel des Sozialdemokrat vom 9 November
1882 verlesen Bebel erklärte auf die einschlägige Frage
des Präsidenten die Parteileitung übernehme nur dann
die Verantwortung für Artikel wenn dieselben unterzeichnet
seien In Betreff der Wiedergabe des Stenogramms
einer Reichstagsrede Hasenclever s fchloß sich der Gerichts
hof einer Entscheidung des Reichsgerichts an wonach ein
Stenogramm als Urkunde zum Beweise dafür daß eine
inkriminirte Aeußerung gethan worden zu betrachten sei
Vertheidiger Mnnckel protestirte gegen die Verlesung und
verlangte die Gegenwart Hasenelever s worauf der Staats
anwalt unter Verzicht auf dieses Beweismittel dasselbe
fallen läßt Sodann kam ein weiterer Artikel des So
zialdemokrat zur Verlesuug welcher schließt Wir pfei
fen auf eure Gesetze Hierüber befragt erklärte Bebel
dies sei eine Phrase die er und seine Partei oft und
gern gebrauchten Gegen die von dem Staatsanwalt be
antragte Verlesung einer Reichstagsrede des Mitangeklag
ten Vollmar protestirte der Vertheidiger Munckel weil



Bollmar nickt anwesend sei Auch in diesem Falle ver
zichtet der Staatsanwalt auf dies Beweismittel Der
letzte Punkt der Anklage bezieht sich auf die Theilnahme
der Angiklagten an dem Kopenhagener Kongreß Die
Angeklagten sind geständig und geben zu daß sie sich
unter falschen Namen anmeldeten um Unavnehmlichkeiten

zu vermeiden Es wurden sodann Auszüge aus dem
Sozialdemokrat verlesen in welchem der Aufruf an die

Parteigenossen zur Theilnahme an dem Kongreß publizirt
war Bebel giebt zu daß der Aufruf im Sozialdemo
krat unter Verantwortung der Parteileitung erfolgt sei
verwahrt sich aber dagegen verantwortlich zu sein für die
Form der Einladung Hierauf wurde die Beweisauf
nahme geschlossen und die weitere Verhandlung auf heute
Vormittag 9 Uhr vertagt

Die kürzlich in Kolmar stattgefundene Weinbauaus
stellung die auch von den in Straßburg tagenden Natur
forschern besucht wurde hat den erfreulichen Beweis ge
liefert daß der reichsländische Weinbau auf einer hohen
Stufe steht Die gleichzeitige Tagung der Generalver
sammlung des Deutschen Weinbau Vereins wird nicht
wenig dazu beitragen diese Ueberzeugung in weitere Kreise
zu bringen und unseren Weintrinkern die wohlschmeckenden
und wohlfeilen reichsländischen Weine lieb und werth
zu machen

Aus dem Geschäftsverkehr
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Tageskalender
StiiStilche Anstalt für Arbeitsnachweis Inspektor Werten Arbeitsanstalt
Bervflegmigsftation l für fremde Reisende ebendaselbst
Herberge zur Heimath Mauergasse 6
Keuer Mewestellr Polizei Wachlstube
VörsenversamMlung Vorm 8 Uhr im Stadtschützenhanse mit Cours Not
Mehlbörsenversammlung Nm 4 5 im Saale v Kohls Restaurant Königsstr S
Orinthologischer Centrai Nerciu für Sachsen und Thüringen Abends 8 Ver

sammlung in Kohls Restaurant Königsstr S
Bienenviiter Versnmmlnng Ab 8 10 im Weißen Rob
Stenograph Verein nach Stolze Ab 8 Sitzung und UebungSabend W Schöne

mann s Restaurant zur Stadt Magdeburg Martinsgasse 10

Gabclsberger StenograNhen Berein Ab 8 Sitzung in Restaurant zum
Feldschlößchen

Kansmmm Verein Merkur Ab 8 im Reichskanzler
Verband deutscher Handlimgsgehülfen Kreisverein Halle a S Ab 8 Uhr

Sitzung im Cafe David 1 Treppe
Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der ftädt Turnhalle
Turnverein Mc Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenstr 16
Handwerler Bildungsverein Ab 8z Gesangstunde im Cafe Barbarossa
Männergesangverein Ab 8 10 im Paradies
Katholischer Gesangverein Cäcilie 8 10 Uhr imRestaur z Reichskanzler
Handwerkermtifter Licdertascl Ab 8 11 Uebungsstunde in Wilke s Restaurant
Kreuzbriider Stammtisch 1VS Ab 8 gr UlrichMr 22 im Restaurant Kelm
Theatralischer Verein Thalia Ab 8 im Cafe David
Norschntzbank des Handwerkermeifter Vercins Jeden Donnerstag von 3 6

alte Promenade 20
Bibliothek des HanSwcrker Meifterverei s Geöffnet v 4 6 bei Hs Fischer

Berggasse 1
Halle sches SZolksbad Leipzigers 6 Geöffnet von Morgens 3 3 Abends

Ei izel Bid IS Psg

Standesamt Halle a S
Meldung vom 29 September

Aufgeboten Der Maurer Johann August Iahn Saal
berg 9 und Emilie Lonife Bruder Landsberg im Reg Bezuk
Merfeburg Der Töpfer Carl Richard Kaufmann Jäger
platz 6 und Wilhelmine Emma Agnes Trübiger Fleischer
gasse 14 Der Buchdrucker Friedrich Hermann Knöchel und
Marie Therefe Auguste Teichmann Oberglaucha 3 Der
Schneider Julius Robert Geithner Augustastr 3 und Minna
Bertha Thoemsae gr Stemstratze 19 Der Schmied Jo
hann Louis Carl Gothe alter Markt 7 und Louife Friederike
Rabe vor dem Stemthor 10 Der diätarische Assistent Carl
August Hilmar Haase Halle und Martha Louife Cora Hasse
Gräfenhainichen Der Kaufmann Carl Gustav Otto Pfahl
Halle und Caroline Louife Martini Gröbzig Der Schlosser
Johann Friedrich Max Lutschewitz Merfeburg und Marie
Christiane Caroline Apollonia Schulze Beuchlitz DerKork
fortirer Gustav Emil Weigel Giebichenstein und Auguste
Louife Weiß Halle a S Der Buchhalter Adolf William
Franz Heinze Halle und Marie Friederike Gehrmann Wettin

Eheschließung Der Königliche Rittmeister Johann Carl
Adalvert v Witte Weißenfels und Louife Clara Helene Rie
beck Leipziger Platz 2d

Geboren Dein Schuhmachermeister Wilhelm Schönbrodt
Diemitz ein S Wilhelm Fritz Dem Droschkenbesitzer Leo
pold Vierüng Bockshörner 3 eine T Anna Emma Emilie

Dem Tischler Hermann Geyer Geiststraße 72 ein Sohn
Carl Edmund Walther Dem Dachdecker Louis Bornschein
Leipzigerstraße 95/96 ein Sohn August Louis Paul Dem
Hausdiener Friedrich Nagel kl Steinstraße 6 ein S Gott
lieb Friedrich Dem Handarbeiter Carl Perufsky IV Ber
einsstraße 2 eine T Frieda Martha Dem Schmied Gott
lieb Engers Kutschgasse 3 eine T Anna Emma Jda Dem
Uhrmacher Hermann Schindler kl Ulrichstratze 33 eine T
Margarethe Charlotte Olga Dem Schuhmachermeister
Peter Sommer Zapfenstraße 16 eine T Minna Frieda Jda

Dem Fuhrherrn August Klöpzig Georgstraße 5 eine T
Emma Margarethe Gertrud Auguste Dem Schneider Fried
rich Uhlendorf Fleischergasse 3 ein Sohn Paul Max Ein
nnehel S

Gestorben Des Zeugschmied Andreas Schumann T Lina
Anna 2 I 2l T Zenkergasse 9 Des Kaufmann Wilhelm
Schmidt T Marie Auny 1 I 1 M 21 T Magdeburger
straße 42 Adelheid Antonie Teller 15 I 11 M 18 Tg
Beefenerstraße 5 Des Schneider Emil Augustin S 1 M
23 T kl Sandberg 21 Des Steinhauer Franz Schlegel
T 23 T kl Brauhausgasse 3 Der Pastor om Ludwig
Friedrich Wilhelm Fürnrohr 85 I 7 M 13 T Königstr Wo

Synagogen Gemeinde
Donnerstag den 1 Oktober früh 8V Uhr Festgottesdienst

I Abends 5V Uhr Festgoltesdienst

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle

Gültig vom 1 Oktober 188S
Nach Mandebnrii 7 1S V S S1 V

10SS V M KöthenZ 11 31V
1 24 N 3 10 N S S0 N 8 33 A
10 30 A 12,S A M Käthes

Nach Leipzig KS 20 fr 7 30 V
W 2S V 10 12 B zil 30 V
I 40 N H3 20 N S 8 N
M 1SA 7 15 A 9 8 A 10 47 A
H11 0 A 2 d fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A S 25 A fbis
Halberstadt

Nach Kassel S 10V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N fbis Eichenberg
9 30 Abends fbis Nordhansen
10 37 A

Soran 7 57 V 1 33 N 7 25
A stis Finsterwalde

Nach Thurinsen 5 40 V 7 45 V
10 15 B 11 38 V 2 5 N
6 8 A 9 40 A fbis Erfurts
11 3 A

Nach Berlin 4 35 sr 7 25 V
II 0 V 2 0 N S 39N 6 0 A
9 15 A

bedeutet Schnellzug

Abgang und Ankunft der Privat Personenpoften
Posthof Halle

Nach Schasstädt 5 45 fr 3 0 N Von Schasstädt 8 35 V 7 50 A
Nach Salzmiinde 6 0 fr 3 0 N Von Salzmünde 10 0 V 7 30 A

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Von Maadeburg 7 21 V 8 52 V
fv Kochens 10 2 V 1 26 N 5 3
N 6 56 A 9 1 A 10 41 A
2 45 fr

Von Leipzig Z6 52 V 7 9 V
M 42 V 9 43 V Z11 7 V
11 28 V 1 12 N 2 51 N Z4 27

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 A
K8 S3 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 V
1 16 N 4 55 N 8 50 A

Von Kassel 6 55 V fv NordhansenZ
7 14 V 10 3 V sv Eichenberql
1 10 N 5 13 N 8 58 A 10 35 A

Von Soran 7 4 V fvon Falken
bergZ 1 6 N 7 9 A

Von Thüringen 4 28 fr 7 6 V
ston Erfurt 10 38 V 1 9 N
5 15 N 5 33 N 9 11 U10 56 A

Von Berlin 4 21 fr 8 20 V fvon
BitterfeldZ 10 3 V 11 31 V
2 50 N fvon Bitterfelds 5 45 N
9 3 A 10 53 A

s bedeutet Lokalzug

Dat St
Baro
meter

MM

Thermometer
nach

üslsiiis lissrun

Feuch

tigki t
der

Luft
o

Wind Wettei

29 /9
2 Uhr 754,0 12,0 9,6 85 wolkig

8 vhr 755,0 7 5 6 0 88 klar

Z0 /9 7 Uhr 755,0 7,5 6,0 90 8 wolkig

Uebersicht der Witterung
Die gestern erwähnte Zone hohen Luftdruckes hat sich weiter

ostwärts verschoben während eine Depression über den russi
schen Ostseeprovinzen und eine andere nördlich von den Shet
lands lagert Ein Theilminimum ist über England in Ent
wicklung begriffen wo bei auffrischender westlicher Luftbewe
gung das Barometer stark gefallen ist Ueber Centraleuropa
ist das Wetter andauernd kühl meist trübe und regnerisch nur
im nordwestlichen Deutschland ist heiteres trockenes Wetter
eingetreten welches jedoch von nicht langer Dauer sein dürfte
In München sind 23 in Friedrichshafen 54 iuni Regen ge
fallen

Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg s 8 Memel
j 8 Karlsruhe s 8 München j 2 Chenmitz 6 Berlin j 10
Paris j 6

Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 29 Septbr
Abends 1,52 am 30 Septbr Morgens 1,54

MM w lMMZ
Donnerstag den 1 Oktober

Neues Theater Narciß
Altes Theater Der Raub der Sabinerinnen
Carola Theater Der Feldprediger

Halle a/S A Oktober 188

P P
Ew Wohlgsboren erlaube ich mir hierdurch ergebenst anzuzeigen

batz ich am heutigen Tage

ZI M äer
ein

Matenal Cl lmüiü maren
Wein Tabak u CigarrengeschZst
eröffnet habe Indem ich mir die Bitte erlaube mein Unternehmen durch
Ihr Vertrauen gütigst zu unterstützen gebe ich Ihnen die Versicherung
daß ich stets bemüht sein werde Sie mit bester Waare bei billigster
Preisstelluug zu bedienen und empfehle mich Ihrem geneigten Wohlwolleu

E g b st

KmüttM tm AWschrMiMgm
des

OtU G
ZU Halle a S

1 Entwurf zu einem Titelblatie für eine in Buchform anzulegende Sammlung von
Figurentaseln welche die in den Fabriken der A Riebeck schen Montanwerke
Aktien Gesellschast in Halle a S dargestellten Kerzen in natürlicher Größe ver
anschaulichen Geldprämie 300 Mark Erster Preis mindestens 150 Mark
Konkurrenzgebiet unbeschränkt

Entwurf zu einer in der Glanchaischen Kirche in Halle a S anzubringenden
Gedächtnißtasel für verstorbene dekorirte Krieger Ein Preis von 50 Mark
Konkurrenzgebiet Sradt Halle a S

3 Entwurf zu einer im Rathhause in Halle a S anzubringenden Votivtasel sür Be
zirksvorsteher Ein Preis von 50 Mark Konknrrenzgediet Stadt Halle a S

Die besseren Entwürfe werden überdies durch Nereinsdipiome ausgezeichnet
Sämmtliche Arbeiten sind bi zum 2 November ds Js Mittags 12 Uhr bei dem

Vorstaude des Kunstgewerbe Vereins z H seines Schatzmeisters des Herrn Maurer und
Zimmermeister Kuhnt Steiuweg 33 von welchem auch die Programme zu den einzelnen
Konkurrenzen zu beziehen sind einzuliefern

Halle a S den 25 September 1885 Der Vorstand
Is ze AU H

Stadtbaurath

Städtische höhere Töchterschule zu Halle ajS
Das Wintersemester 188S 8S beginnt am Montag den 1Z Oktober

Vormittags Ä Uhr mit der Prüfung der neu angemeldeten Schülerinnen der Unter
richt selbst am Dienstag den M Oktober Morgens 8 Uhr

Direktor W

Vortrüge zum Besten des Äirchbauverems
Auch in diesem Jahre wie in den zwei vorhergehenden gedenken wir Vorträge

über wichtige geschichtliche Gegenstände aus der Vorzeit der Kirche in der hiesigen
Marienkirche zu veranstalten und es ist uns gelungen bewährte Kräfte unserer Stadt
für die Uebernahme dieser Vorträge willig zn machen Leitet uns hierbei der Wunsch
den evangelischen Bewohnern der Stadt Gelegenheit zu bieten sich in den großen Ereig
nissen der kirchlichen Vergangenheit zu orientiren und Interesse für die wichtigen Ange
legenheiten der evangelischen Kirche zn erwecken so möchten wir zugleich dem Kirch
b mverein Handreichung thun welcher der lebhaftesten Theilnahme und Unterstützung
zur Erreichung seiner wichtigen Ziele dringend bedarf und welchem wir eine Vermehrung
seiner Mittel durch freiwillige Gaben zuwenven wollen

Der Zutritt zu den fünf bevorstehenden Vorträgen wird völlig frei sein und
es werden in diesem Jahre nicht wie im vorigen versuchsweise geschah käufliche Plätze
reservirt werden Aber wir hoffen von dem opferwilligen Sinn unserer Mitbürger daß
sie den Kollekten welche am Schluß der Vorträge sür den Kirchbauverein gesammelt
werden sollen ihre Gaben recht reichlich zuwenden

Folgende Herren haben sich sreundlich bereit erklärt an fünf aufeinanderfolgen
den Mittwoch Abenden 8 Uhr in der Marienkirche über die

Mm lmlfer der RefmimtiM
zu sprechen und zwar

1 Mittwoch 21 Oktober 8 Uhr Herr Prof v St über Petrus Waldns
und die Waldenser

2 Mittwoch 28 Oktober 8 Uhr Herr Pastor über Wyelisfe
3 Mittwoch 4 November 8 Uhr Herr Konsistorialrath über Joh HlH
4 Mittwoch 11 November 8 Uhr Herr Pros Dr über Die deutschen

Vorresormatoren
5 Mittwoch 18 November 8 Uhr Herr Prof vr über Savonarola

Wir werden die einzelnen Vorträge seiner Zeit nochmals bekannt machen bitten
aber schon jetzt um recht zahlreichen Besuch damit wir ermuthigt werden auch in den
nächsten Jahren mit der Veranstaltung derartiger Geschichtsvorträge fortzufahren

Halle im September 1885
Der Borstand des evangelischen Kirchbanvereins

I A D Förster
XunZtgswer be Verein

Donnerstag den I Oktober Abends 8 Uhr im Saale des Caf David
1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder
3 Vortrag des Herrn Ingenieur

Die Grundgesetze zeichnerischer Darstellung
4 Vorlage von Parqnettsußböden aus der Fabrik von Otto Hetzer in Weimar
5 Ausstellung von Aufnahmen Berliner Bauten aus dem 17 u 18 Jahrhundert

Gäste sind willkommen
Der Borstand

Stadtbaurath
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Bei meinem verminten schnellen nnd große Umsatz sämmtlicher Artikel er Mannfaktur
waareubrauche habe ich auch das

i MiilmNlM
dahin erweitert daß ich bei Beginn MMS GWS OW in der Lage bin stets die

ts MMMsN
auf diesem Gebiete einem geehrten Publikum vorlegen können

Trotzdem werde ich nach wie vor die mittleren Genres meiner Conseetio in reichhaltigster
Auswahl weiterführen und empfehle ich dieselben zur

Herbst Saison
WWWWWWWM IMWKWMK MWWWMWWWWWW

zn nachstehend außergewöhnlich billigen Preisen
Es befinden sich stets am Lager mehrere Hundert Pieeen VZWtG n MSrKsst I MSLM

AWHMMK halb nnd ganz anschließend Von 12 Mark an und an
schließende nur ueneste Stoffe und modern gearbeitet von 7 Mk 8Mk
A Mk bis 18 Ml Anschließende in schwarz nnd brann 1ö Mk bis
24 Mk Schwarze und farbige schräg geknöpft 7,SS 9 12 bis 18 Mk
M KKMGZ MMIZW MM85 nur aus WWeilen bestehend Gatt AO GO Mk nur 18 21 Mark

MAOU A neueste Faesns nnd Stoffe 9 Mk 12 Mk und 1Ä Mk
Ferner offerire ich meinen werthen Kunden einen

Krossvll VÄ ÄMlUardtKor Mbol VSpors
welche sich besonders zu n eignen zn dem enorm billigen Preis von 45 Pfg pr Meter

Größtes Sortiment MUÄv t vS v beste Qual nur 45 Pfg pr Mtr statt früher 60 Pfg 2 Qual
pr Mtr 3S Pfg früher 50 55 Pfg 3 Qual L7 Pfg früher 40 Pfg Kmis und wki iiiK nur bessere
Qualitäten 23 35 Pfg pr Mtr Größtes Sortiment und 30 40 50 und 60 Pfgpr Meter in glatt izZlstt u Bettbreite Meter VO u 125 Pfg I Qual 150 Pfg
L in II 6z4 und 54 Meter 30 40 50 00 100 Pfg Rv,zin grau 15 35 Pfg pr Meter in
weiß 30 60 Pfg In WvttÄv und stets Gelegenheitskäufe

Sämmtliche W ttSS ZssMZLSZ bedeutend ermäßigt MI
Stets großes Lager in

vuKlisvde u Ä ÄUidstsedou svdvereu VSII KarSinM
8 4 Prima S KA W HAA z MMGii s Mtr 30 und 35 Pfg

104 Prima A ,5in 4 ZTi sZiii n i Mtr 40 und 45 Pfg

Gin Posten r 5t U ZKlSW9 nnr beste Qualität in sämmtlichen Farben 3 4 und 3 Mk

Gestrickte Mk 1,245 Große schwarze pr Stck HA Pf
M rr M 9 WMWRGM u MKZLZI ist im Preise ganz besonders zurückgesetzt worden

Mr den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz fche Buchdruckers R NtetlchmÄnu w Halle
ierzm 2 Beilaasn
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